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Achtung, fertig, Leseförderung!
Einige Projekte des Schweizerischen Instituts für Kinder-
und Jugendmedien (SIKJM)

Barbara Jakob Mensch
Schweizerisches Institut
für Kinder- und Jugend-
medien (SIKJM)
Zürich

D as SIKJM verbindet seit seiner

Gründung im Jahr 2002 Forschung, Doku-
mentation und Leseförderung unter einem
Dach. Die Forschung im Bereich Kinder-
und Jugendmedien ist interdisziplinär.
Schwerpunkt bildet neben der historischen

Forschung die wissenschaftliche Erarbei-

Beispiel einer Bücherraupe.

tung von Grundlagen für die Leseförde-

rung sowie deren Umsetzung für die Pra-
xis. Zurzeit laufen u.a. Projekte in den Be-

reichen Bildwahrnehmung und Frühför-
derung sowie Arbeiten im Umfeld des

Spyri-Archivs.
Das SIKJM zeigt Ausstellungen über

herausragende Persönlichkeiten der Kin-
der- und Jugendliteratur und über histori-
sehe, aktuelle oder künstlerische Tenden-

zen. Es vermittelt Fachleute für Jurys und

Arbeitsgruppen von nationalen und inter-
nationalen Gremien und verleiht Aus-

Zeichnungen wie den Schweizer Kinder-
und Jugendmedienpreis.

Die hauseigenen Fachzeitschriften auf
Deutsch (Buch & Maus), Französisch (Pa-

role) und Italienisch (II Foletto) vermitteln
Aktuelles und Hintergrundberichte zu
Kinder- und Jugendmedien; Ergebnisse

von Forschungsprojekten und Tagungen
werden als Berichte publiziert.

Die Bibliothek verfügt über rund 50 000

Einheiten. Zu ihrem Bestand zählen die

einzigartigen Bilderbuchsammlungen von
Elisabeth Waldmann und Bettina Hürli-
mann sowie Primär- und Sekundärlitera-

tur seit 1750.

Mit verschiedenen konkreten Projekten
setzt sich das Schweizerische Institut für
Kinder- und Jugendmedien SIKJM speziell
für die Förderung der Lesekompetenz von
Schülerinnen und Schülern ein. Die Abtei-

lung Leseförderung des SIKJM unterstützt
Schulen und Bibliotheken in ihrer prakti-
sehen Arbeit. Buch- und Medienempfeh-
lungslisten für bestimmte Altersgruppen
oder zu einem Sachthema, aber auch Bera-

tungen im Hinblick auf Leseförderungsak-
tionen in Schulen und Bibliotheken oder

Tipps für Lesungen stehen genauso auf der

Tagesordnung wie Ausleiheanfragen zu
den eigenen Projekten des SIKJM. Letztere
bieten den Lehrpersonen Materialien und

Anregungen für den Leseunterricht und
den Kindern attraktiven Lesestoff. Für Bib-
liotheken können diese Projekte eine will-
kommene temporäre Bereicherung des ei-

genen Bestandes im Zusammenhang mit
einem Schulprojekt darstellen. Im Fokus

ist immer die Etablierung des Lesens in
Schule und Freizeit. Lesen braucht Zeit

und Raum, und dafür eignen sich nicht zu-
letzt die Bibliotheken bestens!

Der Grundstein fürs Lesen wird früh
gelegt. Mit unseren BüdierraMpen möchten
wir Kindergartenkinder und Unterstufen-
klassen ans Lesen heranführen und Lese-

freude vermitteln. Etwa 30 Bilderbücher
und Kindersachbücher wandern, verpackt
in ein mehrere Meter langes Stofftier, von
Ort zu Ort. Erhältliche Themen sind
Sonne, Mond und Sterne; Einschulung;
Wald; Wasser; Freundschaft; Multikulti
und GROSSklein. Immer wieder werden
die Bücherraupen auch von Bibliotheken
ausgeliehen, die mit einem Kindergarten
oder einer Schule zusammenarbeiten. Seit

diesem Jahr bieten auch mehrere der dem

SIKJM angeschlossenen Kantonal- und

Regionalorganisationen Bücherraupen an,
damit die grosse Nachfrage besser bedient
werden kann.

Mit dem 2003 lancierten Ton «fr, Bmc/î

a«/geht das SIKJM neue Wege. Konzipiert
für die 4. Klasse (Mittelstufe), erleichtert
dieses Projekt den Kindern den Einstieg ins
Lesen durchs Hören: In jedem der 26 Bü-
eher steckt vorne eine CD, auf der der

Buchanfang vorgelesen wird. An einer

spannenden Stelle, nach etwa 15 Minuten,
bricht die Lesung ab, und das Kind wird
animiert, im Buch weiterzulesen. Erste

Rückmeldungen zeigen, dass die Kinder
den vorgelesenen Anfang als Geschenk

wahrnehmen und anschliessend gerne zu
den Büchern greifen.

Äusserst begehrt ist auch die seit mehr
als einem Jahrzehnt wandernde Rucksack-

bibliothek. Der Lese^azi/lus stiftet die

5. Klasse erfolgreich zum Lesen an. Jedes

Jahr in Zusammenarbeit mit Bibliothekar-
Innen und Lehrpersonen neu bestückt,
wandern 30 Bücher und Comics in zwei
Rucksäcken von Schule zu Schule. Zwei der
Bücher sind die so genannten Bazillusträ-

VON POPULÄREM PHÄNOMENEN

Medlonverbund. Manga und Hernehmen

VOM AUGEN8LICK OES LOSSCHREIBENS:

Gespräch mit Kasurni Yumoto

Fachzeitschrift «Buch & Maus». Bilder: sikjm.
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ger. Wer eines dieser Bücher erwischt, darf
auf die Reise gehen - d.h. keine Schule

haben! - und eine neue Klasse mit dem Le-

sebazillus anstecken. Die beigelegten Log-
bûcher berichten immer wieder von span-
nenden freien Lesezeiten und lustvollem
Lesen im Klassenzimmer und zu Hause.

Das Projekt wurde weltweit mehrfach aus-

gezeichnet und vielerorts kopiert.

Von Bibliotheken massgeblich getragen
wird die Schweizer ErzähZnacht Dieses Le-

seförderungsprojekt wird unter Federfüh-

rung des SIKJM in Zusammenarbeit mit
Bibliomedia Schweiz Suisse Svizzera

durchgeführt. Die Idee beruht auf den

Prinzipien: Gleiche Nacht - Gleiches

Motto - Individuelle Gestaltung. Interes-
sierte Personen können beim SIKJM Infor-
mationsunterlagen mit Anregungen für die

Durchführung sowie eine Bücherliste an-
fordern und sich mit ihrer Erzählnacht an-
melden. Alle erhalten ein farbiges Plakat

im A3-Format, welches von einem Schwei-

zer Illustrator oder einer Schweizer Illus-

Irène Moderer, Barbara Bättig

Lesetipps für Lesespaß

Lektoren für Kinder und Jugendliche mit Lesetchwierigkciten
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Bilder: SIKJM.

tratorin zum Jahresmotto gestaltet wird.
Dieses Plakat sowie eine vom Internet her-
unterladbare schwarz-weisse A4-Version
können die Veranstalter für ihre Werbe-
zwecke verwenden. Auf diese Art entsteht

aus vielen Einzelanlässen Mosaikstein für
Mosaikstein ein Grossanlass in der herbst-
liehen Leseförderungslandschaft der ge-
samten Schweiz. Wer einmal mitgemacht
hat, kann sicher bestätigen: Nicht nur Kin-
der und Jugendliche kommen nicht mehr
davon los!

Eine wichtige Arbeitshilfe für Schulen

und Bibliotheken ist die im Klett Verlag
Schweiz erschienene Broschüre Lesefipps

/tir Lesespass. Es handelt sich dabei um eine

Buchempfehlungsliste für 10- bis 16-Jähri-

ge. Die Titel sind nach inhaltlichen und
formalen Kriterien ausgewählt; sie sind

speziell für Kinder und Jugendliche ge-
dacht, die Leseschwierigkeiten haben, le-

seungeübt oder fremdsprachig sind. Gera-
de wenn Lesen Mühe bereitet, ist es grund-
legend, dass die Kinder und Jugendlichen
Texte entdecken, die sie bewältigen können
Hfid die für sie spannend sind.

Zusätzlich zu den Leseförderungspro-
jekten hat das SIKJM auch eine Palette von
Weiterbildungsmöglichkeiten für Schulen

und Bibliotheken entwickelt, die es in Zu-
sammenarbeit mit Weiterbildungsveran-
staltern oder auf Anfrage anbietet: «Ein-
tauchen in Neuheiten. Schmökern in guten
neuen Kinder- und Jugendmedien», «Pra-

xis Erzählnacht. Ideen und Anregungen
zur Durchführung» und ein Kurs zur Bro-
schüre «Lesetipps für Lesespass». Weitere
Themen auf Anfrage sind möglich.

Schweizerisches fnsrif«f/ür Kinder- und

/wgemimedien
ZeZfweg 11

8032 Zürich
TeZ.; 043 268 39 00

£-MfliZ: iese/oerderM«g@sifcjm. ch

/nfernef: www.sifcjm.ch

BBS-Exkursion ins SIKJM
->Vpi. www.hhs.ch, Weiferhihhmg

Anzeige

DATA
INFORMATIK LÖSUNGEN

Software - Entwicklung
Biblio- + Mediotheks Systeme

Hardware Competence Center
Kommunikation + Netzwerke

WINMEDIO 2000

VTVTVj

Intelligente Ausleihe
mit Barcode-Leser und Gebührenverwaltung

Umfassende Medienaufnahme
Div. Importformate, u.a. SBD - SVB - Triass - Von Matt

Komfortable Zusatzmodule
Massenmutationen - Publikumsabfrage - Barcode-Etiketten

WebOPAC - Ihre Bibliothek
im Internet / Intranet

Seit 1984 Ihr Partner für Bibliothekssysteme
PREDATA AG • Burgstrasse 4 3600 Thun « 033 225 25 55 » info@predata.ch www.predata.ch

Arb/cfo 10 • 2 004


	Achtung, fertig, ... Leseförderung! : Einige Projekte des Schweizerischen Instituts für Kinder- und Jugendmedien (SIKJM)

